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Seinen besonderen Charme zeigt 
Unterfranken auch im Advent, wenn in 
den Städten und Gemeinden zauber-
hafte Festtagsstimmung herrscht. 
Erlenbach a. Main mit seinem „Riesen-
Adventskalender-Dorf“ ist nur ein 
Beispiel dafür. Dort wird demnächst 
auch die Wärmebank von gasuf zu 
finden sein.

Für viele Menschen gehören die Advents-
zeit und das anschließende Weihnachts-
fest zu den schönsten Wochen im Jahr. 
Auch die Weihnachtsmärkte mit Glüh-
wein- und Plätzchenduft lassen sich nur 
in diesen Tagen erleben und locken viele 
Besucher an. Nur die meist niedrigen Tem-
peraturen sind nicht jedermanns Sache. 
Die Gasversorgung Unterfranken stellt 
deshalb mit ihrer neuen Wärmebank eine 
wohltemperierte Sitzgelegenheit bereit. 

Wenn also ein heißer Glühwein oder 
Punsch zum Aufwärmen nicht mehr ge-

Liebe Leserinnen und Leser,

das Weihnachtsfest 
steht bevor und das 
Jahr neigt sich dem 
Ende. Zeit für ein 
kurzes Resümee: Die 
im Laufe des Jahres 
durchgeführte Ver-
tragsumstellungsak- 
tion wurde von unseren 
Kunden hervorragend 
angenommen. Damit 
profitieren Sie von den 
besseren Konditionen 
und der kundenfreundlichen Vertragsge-
staltung. Ebenso zeichnet sich ab, dass 
wir in diesem Jahr wieder rund 1.000 
neue Kunden hinzugewinnen konnten. 
Erdgas gilt bereits als der emissions-
ärmste fossile Brennstoff. Mit der  
„Option green“ bietet gasuf jedoch  
eine noch klimaschonendere Variante 
an. Dieses Angebot nutzen auch einige 
Städte und Gemeinden in unserem  
Versorgungsgebiet. Mehr dazu lesen  
Sie im Magazin. Darüber hinaus gibt es  
weitere Informationen rund um Energie 
und Erdgas und natürlich werfen wir 
auch einen Blick in unsere Region.

Ich wünsche Ihnen im Namen aller 
Mitarbeiter eine schöne Advents- und 
Weihnachtszeit. Wir freuen uns darauf, 
auch 2016 als Ihr Erdgas- und Wärme-
versorger für Sie da zu sein. 

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen
Ihr Thomas Merker

Geschäftsführer
Gasversorgung Unterfranken

nügen, kann auf der silbernen Bank mit 
gasuf-Logo Platz genommen werden. 
Zu finden ist diese auf verschiedenen 
Weihnachtsmärkten im gasuf-Versor-
gungsgebiet. Am 15. Dezember steht 
sie beispielsweise in Erlenbach a. Main, 
wenn das von gasuf präsentierte Fenster 
am großen Adventskalender vor dem 
Rathaus geöffnet wird. Und nach den 
Festtagen wird sie auf dem „Volkacher 
Winterzauber“ zu finden sein.

Mehr über die gasuf-Wärmebank 
und die festlichen Attraktionen in 
Erlenbach a. Main und Volkach 
erfahren Sie auf Seite 10.
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mit 100 Prozent klimaneutralem Erdgas 
entscheiden. Das Unternehmen erreicht 
das durch die Investition in ein staatlich 
kontrolliertes Waldaufforstungsprojekt in 
Neuseeland. Das heißt, durch die nach-
wachsende Biomasse wird mindestens 
so viel CO2 gebunden, wie durch das 
verbrauchte Erdgas an anderer Stelle 
entsteht. Die CO2-Bilanz geht damit 
auf null aus. Neben vielen Privat- und 
Gewerbekunden gibt es mittlerweile 
auch einige Städte und Gemeinden in 
Unterfranken, die schon über ein Jahr 
die klimaschonende Erdgas-Variante von 
gasuf beziehen. 

Nachhaltig handeln 

Bergrheinfeld ist eine davon. Die Ge-
meinde ist seit 1986 Konzessionspartner 
des regionalen Versorgungsunterneh-
mens und bezieht Erdgas unter anderem 
für die Mittelschule und Grundschule, 

Noch mehr Infos – 
noch mehr Service
Optimierte gasuf Website mit neuen 
Highlights und neuem Look

Energieversorgung, die das Klima schont
Zehn Städte und Gemeinden beziehen klimaneutrales Erdgas von gasuf

Erdgas ist bereits von Natur aus beson-
ders klimaschonend und gilt als der 
emissionsärmste fossile Brennstoff. 
Dennoch lässt sich auch Erdgas nicht 
ganz ohne den Ausstoß von CO2 nut-
zen. gasuf bietet deshalb seit 2014 bei 
allen Produkten die „Option green“ an. 

Mit dieser Wahlmöglichkeit im Erdgas-
vertrag können sich Kunden gegen einen 
geringen Aufpreis für eine Versorgung 
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Auf Smartphone, Tablet, Laptop 
oder Desktop-PC – die Website von 
gasuf wird dank eines umfassenden 
Relaunchs ab sofort auf den ver-
schiedenen Ausgabegeräten sehr gut 
dargestellt und lässt sich bestmög-
lich bedienen. Neben dem sogenann-
ten Responsive Design, bei dem sich 
die Darstellung der Seite automatisch 
dem Medium anpasst, wurde auch an 
Inhalt und Übersicht gefeilt.

Moderner und großzügiger, mit mehr 
Bildern und übersichtlicheren Text-
elementen präsentiert sich die gasuf 
Homepage jetzt den Besuchern und 
erleichtert dadurch die Orientierung.  
Ein Highlight des neuen Looks ist der 
eingebaute gasuf Spot direkt auf der 
Startseite, der einen zusammenfas-
senden Einblick ins Unternehmen gibt. 

Homepage nun die gesamte Angebots-
palette übersichtlich auf einer Seite 
dargestellt.

Auch bei Fragen rund um das Thema 
Abrechnung hilft gasuf Kunden jetzt mit 
einer neuen interaktiven Rechnungs-
erläuterung weiter, in der jeder einzel-
ne Aspekt genauestens erklärt wird. 
Ebenso zählen zu den neuen Services 
ein Infoblatt und Antragsformular zum 
Energieausweis. Mehr zum Energieaus-
weis erfahren Sie auf Seite 9. 

Doch nicht nur bei der Gestaltung prä-
sentiert sich die Seite jetzt noch besser. 
Auch die Usability bekam in Form neuer 
Tools und klarerer Strukturen ein deut-
liches Upgrade. So wurden beispiels-
weise zahlreiche Funktionselemente 
für die mobile Nutzung optimiert, um 
das Surfen auf www.gasuf.de mit dem 
Smartphone oder Tablet noch komfor-
tabler zu machen.

Alle Produkte auf einen Blick 

Wer sich künftig online über die Pro-
dukte und Preise von gasuf informieren 
möchte, findet auf der überarbeiteten 

sowie das Feuerwehr- 
haus und den Bauhof.  
„Als wir erfahren haben,  
dass gasuf auch klimaneutrales  
Erdgas anbietet, haben wir nicht lange 
gezögert und die ‚Option green‘ im Okto-
ber 2014 in unseren Erdgasliefervertrag 
aufgenommen“, sagt Bürgermeister Peter 
Neubert. „Damit möchten wir als Gemein-
de einen Beitrag für einen nachhaltigen 
Umgang mit Energie und für unsere Umwelt 
leisten.“ Ähnlich wie in Bergrheinfeld wird in 
neun weiteren Städten und Gemeinden im 
Versorgungsgebiet von gasuf gedacht. 

Auch Erlenbach a. Main, Elsen-
feld, Ochsenfurt, Rottendorf, 
Sand a. Main, Schwebheim, 
Sommerach, Volkach und 
Werneck beziehen bereits seit 
Herbst 2014 klimaneutrales 
Erdgas. Rathausinnenhof Bergrheinfeld.
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Qualität, Zuverlässigkeit und Weitblick
Die Madinger GmbH in Euerbach als starker Partner für die Industrie

den Top 50 Mittelstandsunternehmen in 
Bayern, die sich durch eine besonders 
hohe Wachstumsstärke auszeichnen. 
Der Award wurde im Juli durch die 
bayerische Wirtschaftsministerin Ilse 
Aigner überreicht.

Engagement in der Region

Die Madinger GmbH sieht sich trotz 
internationaler Niederlassungen als 
unterfränkisches Unternehmen mit 
großer Ortsverbundenheit. So gehört 
sie nicht nur zu den größten Arbeitge-
bern in der Region, sondern engagiert 
sich auch für das gesellschaftliche 
Zusammenleben. Darüber hinaus gehört 
die Madinger GmbH seit 2014 zu den 
Unterzeichnern der „Charta der Vielfalt“ 
und bekennt sich somit öffentlich zur 
Förderung der Mitarbeitervielfalt. „Als 
Industriedienstleiter steht bei uns der 
Mitarbeiter im Mittelpunkt. Anerkennung 
und Wertschätzung der Mitarbeiter 
sowie das Schaffen einer vorurteilsfreien 
Arbeitsumgebung nehmen bei uns einen 
hohen Stellenwert ein. Im Fokus steht 
dabei der zufriedene Mitarbeiter. Dies ist 
eine Win-win-Situation – für den Mitar-
beiter, aber auch für uns als Unterneh-
men“, so Oliver Madinger.

Die Energie kommt von gasuf 

Einen kleinen Anteil zum Erfolg der Ma-
dinger-Gruppe trägt auch gasuf bei. Seit 
2008 beliefert der regionale Versorger 
den Standort in Euerbach mit Erdgas. 

bessern. Dadurch können wir die vom 
Kunden gewünschten Eigenschaften 
wie z. B. Härte oder Verschleißfestigkeit 
erreichen“, sagt Geschäftsführer Oliver 
Madinger. Neben verschiedenen Glüh-
verfahren sowie dem martensitischen 
und bainitischen Härten kommt auch die 
Nitriertechnik zum Einsatz.

Ein Platz unter Bayerns  
Spitzenreitern
 
„Ihr Partner für Qualität und Leistung!“ 
– das war von Anfang an der Leitspruch 
der Madinger GmbH. „Wir arbeiten täg-
lich aufs Neue daran, diesem Anspruch 
in vollem Umfang gerecht zu werden“, 
sagt der Geschäftsführer. „So dürfen 
unsere Kunden nicht nur beste Quali-
tät, sondern auch bei kurzfristigen und 
flexiblen Projekten absolute Zuverläs-
sigkeit erwarten.“ Und so wenden sich 
Industrieunternehmen rund um den 
Globus an Madinger, wenn es um be-
sondere Prüf- und Härteverfahren sowie 
Industriedienstleistungen geht. Als Basis 
des Erfolges betrachtet das Unterneh-
men seine fachkundigen und engagier-
ten Mitarbeiter. Durch qualifizierte Aus- 
und regelmäßige Weiterbildungen sowie 
interne Schulungen und Arbeitskreise 
wird das Know-how der Mitarbeiter 
kontinuierlich verbessert. Hinzu kommt 
ein zertifiziertes Qualitätsmanagement-
system nach DIN EN ISO 9001, das in 
regelmäßigen Audits geprüft wird. „Wir 
haben viele Kollegen, die schon sehr 
lange für uns tätig sind und so natürlich 
über sehr viel Projekterfahrung verfü-
gen“, sagt der Geschäftsführer. „Das 
wirkt sich auch auf unsere Qualität aus 
und schafft Vertrauen bei den Kunden.“ 
Weitere Punkte, die die Madinger-
Gruppe auszeichnen, sind der strate-
gische Weitblick und das gute Gespür 
für Innovationen. „Wir halten den Markt 
stets im Auge, sind flexibel und nah 
am Kunden“, sagt Oliver Madinger. 
Dass diese Bestrebungen auch Früchte 
tragen und die Madinger-Gruppe den 
richtigen Kurs eingeschlagen hat, be-
weist die Auszeichnung „Bayerns Best 
50“. So gehört die Madinger GmbH zu 

Innerhalb von 
nur 16 Jahren 
ist die Madinger 
GmbH von einer 
kleinen Firma zu 
einer internatio-
nal agierenden 
Unternehmens-
gruppe mit rund 
400 Beschäf-
tigten herange-
wachsen. Neben dem Hauptsitz in 
Euerbach und einer Niederlassung 
in Schweinfurt unterhält Madinger 
Tochtergesellschaften in der Slowakei 
sowie seit 2015 auch in Rumänien 
und China. Das breite Angebotsspek-
trum ist nur ein Faktor für den großen 
Erfolg des Unternehmens.

Das Unternehmen wurde 1999 von den 
Brüdern Jürgen und Oliver Madinger 
gegründet, die gemeinsam mit Rüdiger 
Brand Inhaber und Geschäftsführer des 
Unternehmens sind. Heute umfasst die 
Madinger-Gruppe drei Geschäftsbe-
reiche: Der Bereich „Industry Services“ 
besteht bereits seit der Gründung. Dazu 
gehören produktionsnahe Dienstleis-
tungen wie beispielsweise Sichtprü-
fungen, Sortier- und Verpackungstätig-
keiten sowie Nacharbeiten. Ebenso fallen 
die Abteilung für Präzisionsmesstechnik 
und das Bearbeitungs- und Logistikzen-
trum darunter. 2004 wurde die zerstö-
rungsfreie Materialprüfung in die Madin-
ger NDT GmbH (Non Destructive Testing) 
ausgegliedert. Seither bietet das Unter-
nehmen hochpräzise Materialprüfungen 
an, bei denen der Prüfgegenstand weder 
zerstört noch beschädigt wird. Um die 
verschiedensten Komponenten auf ihre 
qualitative Beschaffenheit zu testen, 
kommen unter anderem die Verfahren 
Magnetpulver, Ultraschall, Wirbelstrom 
oder auch Penetrieren zum Einsatz. Mit 
dem Bereich „Heat Treatments“ komplet-
tierte das Unternehmen 2008 sein aktu-
elles Portfolio und steht seither auch für 
die Wärmebehandlung. „Durch unsere 
unterschiedlichen Verfahren können wir 
die Werkstoffeigenschaften von metal-
lischen Werkstücken zielgerichtet ver-

Oliver Madinger (41), 
Geschäftsführung der 
Madinger-Gruppe

Mit dem Magnetpulververfahren werden feinste Ober-

flächenrisse unter UV-Licht zum Leuchten gebracht 

und fehlerhafte Teile so zuverlässig gefunden.
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Während es draußen schneit und 
friert, herrscht drinnen wohlige  
Wärme. In den meisten Haushalten 
liegt das an einer zuverlässigen  
Erdgasheizung. Grund genug, den  
beliebten Energieträger einmal  
näher zu betrachten. Oder wussten 
Sie schon, dass … 

… Erdgas seit über zehn Jahren 
die beliebteste Heizenergie ist?

Seit mehr als zehn Jahren führt Erdgas 
die Hitliste der Heizsysteme in Neu- und 
Bestandsbauten an. Aktuell wird knapp 
die Hälfte aller 41 Millionen Wohnungen 
in Deutschland mit Gas beheizt und 
auch bei Bauherren steht der Brenn-
stoff auf dem ersten Platz. 49,9 Prozent 
haben sich 2014 für eine Erdgasheizung 
entschieden. 

… der Freistaat Bayern ein neues 
Förderprogramm aufgelegt hat?

Vom „10.000-Häuser-Programm“ der 
Landesregierung können unter an-
derem Hausbesitzer profitieren, die 
planen, ihren 25 bis unter 30 Jahre alten 
Heizkessel (derzeit Baujahr 1986 bis 
1990) gegen eine moderne Heizanlage 

Heizen mit Erdgas 

Wussten Sie schon, dass … ?
Wissenswertes rund ums Heizen mit Erdgas

auszutauschen. Wer beispielsweise sei-
nen alten Öl- oder Erdgaskessel durch 
eine moderne Erdgasbrennwertheizung 
ersetzt, kann mit bis zu 1.000 Euro rech-
nen. Weitere Infos hierzu erhalten Sie 
unter www.Energie-Bonus.Bayern.de 
oder bei Ihrem gasuf-Kundenberater. 

… Erdgasheizungen im  
Vollkostenvergleich die Nase 
vorn haben?

Dass Erdgas bei Hausbesitzern so 
gefragt ist, kommt nicht von unge-
fähr. Im Vollkostenvergleich schneiden 
moderne Erdgasheizungen durch ihre 
niedrigen Anschaffungs- und günstigen 
Betriebskosten besser ab als jedes 
andere Heizsystem. Das bestätigt auch 
C.A.R.M.E.N. e. V. Der bayerische Verein 
für nachwachsende Rohstoffe und En-
ergie hat die Kosten von Pellets, Heizöl 
und Co. unter die Lupe genommen und 
fand heraus: Erdgas ist im Gesamtver-
gleich am günstigsten. 

… es ein neues Effizienzlabel für 
Heizung und Warmwasser gibt?

Käufern verrät es mittels Farbskala auf 
einen Blick, wie energieeffizient ihre neue 
Heizung oder ein Warmwasserspeicher 
ist. Die Bandbreite reicht von A+++ 
(sehr gute Effizienz) bis G (mangelhafte 
Effizienz). In welche Klasse ein Gerät 
eingestuft wird, hängt vor allem von der 
Verwertung des eingesetzten fossilen 
Energieträgers ab. Bei Interesse einfach 
beim Heizungsbauer nachfragen.

… gasuf in Unterfranken einer 
der größten regionalen Gasver-
sorger ist?

Wenn es um Erdgas geht, kennt sich 
gasuf aus. Der regionale Energieversor-
ger mit Sitz in Würzburg betreut knapp 
29.000 Erdgaskunden in 72 Städten und 
Gemeinden. Entsprechend umfassend 
fällt das Leitungsnetz aus: Mittlerweile 
erstreckt sich es auf 1.625 Kilometern 
über ganz Unterfranken. 

... es die „Option green“ für Ihr 
Erdgasprodukt gibt?

gasuf bietet seit diesem Jahr die  
„Option green“ für die Produkte  
„gasuf fair“, „gasuf sunshine“ und 
„gasuf regio“ an. Das bedeutet, dass 
Sie für 0,24 Cent brutto mehr pro  
Kilowattstunde mit klimaneutralem Erd-
gas heizen. Mehr dazu erfahren Sie auf 
Seite 11 sowie unter www.gasuf.de.

… Erdgas eine wichtige Rolle für 
die Energiewende spielt? 

Dr. Timm Kehler, Geschäftsführer Zu-
kunft Erdgas e. V.: 
„Dafür gibt es gleich mehrere Gründe. 
Zum Beispiel dient Erdgas schon heute 
als Speicher- und Transportmedium für 
Strom aus erneuerbaren Energien, der 
mittels Power-to-Gas-Verfahren in re-
generatives Erdgas umgewandelt wird. 
Abgesehen davon fließt immer mehr 
Bio-Erdgas und synthetisches 

´ 
grünes 

Erdgas durch das Erdgasnetz. Das 
macht den Energieträger zukunftsfähig 
und nahezu unersetzlich für den Ausbau 
erneuerbarer Energien.“
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… sich Heizen mit  
Erdgas richtig lohnt? 

für Sparfüchse

Wer über eine neue Heizung nachdenkt, 
ist mit einem Erdgasbrennwertkessel gut 

beraten. In Kombination mit Solarthermie ist 
er in Sachen Amortisation nicht zu schlagen. Zu 
diesem Ergebnis kommt der Bundesverband der 

Deutschen Wasser- und Energiewirtschaft, der alle 
gängigen Heizsysteme, die für ein Einfamilien-
haus mit 150 m² infrage kommen, miteinander 

verglichen hat. Noch dazu wird das Duo 
vom Bundesamt für Ausfuhrkontrolle 

gefördert. Mehr dazu unter 
www.bafa.de.

für  
Umweltbewusste

Aufgrund des Verhältnisses von Wasserstoff- 
und Kohlenstoffatomen verbrennt Erdgas  

emissionsarm. Es entsteht kaum Feinstaub oder 
Ruß. Der Brennstoff gilt daher als sauberster 

fossiler Energieträger. 
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für  
Vielbeschäftigte

Anders als Öl oder Pellets muss Erdgas weder 
nachbestellt noch bevorratet werden. Ist die nö-

tige Erdgasinfrastruktur sowie ein Hausanschluss 
vorhanden, kommt es – ähnlich wie Strom – ganz 

bequem durch ein Leitungsnetz ins Haus.  
Die Wartung der Heizungsanlage selbst 

beschränkt sich auf eine jährliche Inspek-
tion durch einen Fachbetrieb. 

Das Ergebnis des Vollkostenvergleichs von C.A.R.M.E.N. e. V. (Centrales Agrar-Rohstoff 

Marketing- und Energie-Netzwerk e.V.) zeigt: Erdgas ist am günstigsten und liegt noch 

vor Scheitholz.
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Mit seinen nahezu 5.000 Einwoh-
nern präsentiert sich die Gemeinde 
Leidersbach als eine kleine, aber 
feine und vor allem modebewusste 
Gemeinde im unterfränkischen 
Landkreis Miltenberg. Sanfte Hänge 
und kleine Hügel charakterisieren die 
Landschaft rund um den beliebten 
Erholungsort. 

Bekannt ist Leidersbach auch unter 
dem liebevollen Spitznamen „Sakko-
Canyon“. Diesen Namen verdankt es vor 
allem der Entwicklung des 19. und 20. 
Jahrhunderts, die von der Heimschnei-
derei und Kleiderfabrikation geprägt war. 
Als die landwirtschaftlichen Erträge im 
Spessart immer weniger wurden, sollte 
der neue Industriezweig dem Ort Wohl-
stand bringen. Begründer der Heim-
schneiderei war der Schneidermeister 
Johann Wolf. Mit der Anschaffung von 
Nähmaschinen ab 1875 weitete sich das 
neue Handwerk zuerst in Leidersbach 
und später auf die Nachbarorte aus. Bis 
heute prägt es das Ortsbild. Leidersbach 
präsentiert sich als ein langes Straßen-
dorf, dessen Wege von Modegeschäften 
durchzogen sind. Die teils größten An-
bieter für Braut- und Kommunionmode 

in Deutschland stellen das Aushänge-
schild des Ortes dar und haben ihn mit 
ihrem hochwertigen Angebot weithin 
bekannt gemacht. 

Historische Rarität 

Wer sich darüber wundert, dass jeder 
Ortsteil eine eigene Kirche besitzt, dem 
sei gesagt, dass Leidersbach ursprüng-
lich aus vier Dörfern bestand – Ebers-
bach, Leidersbach, Roßbach und Vol-
kersbrunn. 1972 wurden die bis dahin 
selbstständigen Gemeinden zur neuen 
Einheitsgemeinde Leidersbach zusam-
mengeschlossen. Der bei Touristen 
und Einheimischen beliebte Höhenweg 
„Grund“ verbindet die vier Ortsteile und 
führt an dem Ringwall „Altenburg“ vor-
bei. Im 2. Jahrhundert stand im Ringwall 
noch eine keltische Steinburg. Diese 
verfiel jedoch im Laufe des 19. Jahrhun-
derts. Deutschlandweit gibt es nur drei 
keltische Ringwälle, deshalb ist der in 
Leidersbach ein beliebtes Ausflugsziel. 
Zahlreiche frühgeschichtliche Funde 
wurden hier gemacht. Seit 2009 können 
Besucher unterhalb der „Altenburg“ 
einen Stopp in der Wassertretanlage 
machen und anschließend bei einer Tour 

Leidersbach – eine Erholungs- 
oase im Naturpark Spessart
Vier Kirchtürme vor den Toren Aschaffenburgs

Unser Versorgungsgebiet

auf dem angegliederten Barfußpfad das 
Immunsystem stärken.

Leidersbacher pflegen gutes 
Miteinander

Für die hohe Wohnqualität in Leiders-
bach spricht insbesondere die enge 
Zusammenarbeit der Gemeinde mit den 
Bürgern. Der Ort zählt über 50 Vereine, 
die je Ortsteil einen Vereinsring bilden. 
Viele Aktionen werden von der Gemein-
de in Zusammenarbeit mit den Verei-
nen durchgeführt. Beispielsweise wird 
das Heimatfest jedes Jahr von einem 
anderen Verein ausgerichtet. Weiterhin 
beteiligen sich einige Vereine zusam-
men mit Schulklassen an der Aktion 
„Saubere Landschaft“. Auch sonst steht 
Leidersbach in besonderer Beziehung 
zu seiner umgebenden Natur. Es gibt 
zahlreiche Möglichkeiten zur Nah-
erholung beim Wandern oder Radeln. 
Beispielsweise auf dem neu angelegten 
„Panorama-Besinnungsweg“ rund um 
Leidersbach. Er zählt 14 Stationen und 
beginnt am Marienplatz. Zudem zählen 

Die St.-Jakobus-Kirche in Leidersbach ist 

eine von vier Gotteshäusern. 
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Blick auf die Ortsmitte.



MAGAZIN 3/2015 7Leidersbach

Mein persönlicher  
Ausflugstipp 

„Gerade Besuchern, die zum ersten 
Mal in Leidersbach sind, emp-
fehle ich, den Höhenweg ‚Grund‘ 
zu erkunden. Er verbindet die vier 
Ortsteile, wobei jeder seine eigene  
Attraktion hat. In Leidersbach 
findet man den beliebten Wohn-
mobilstellplatz, der gleichzeitig der 
Ausgangspunkt für schöne Wan-
derwege ist. Weiter geht es zum 
Ortsteil Roßbach in die Freizeitan-
lage. Dort bietet sich Wanderern 
eine fantastische Aussicht mit 
einem phänomenalen Blick bis 
nach Frankfurt und darüber hinaus 
über den gesamten Taunus. Über 
das Sportgelände in Volkersbrunn 
kommt man nach Ebersbach zum 
sehenswerten Ringwall ‚Altenburg‘. 
Als ‚Schlecht-Wetter-Alternative‘ 
sollten Sie unbedingt unseren 
weitbekannten Modehäusern einen 
Besuch abstatten!“

Leidersbach freut sich auf Ihren 
Besuch. 
Ihr Bürgermeister Fritz Wörl 

Freizeitanlage Roßbach „Das Tor zum Spessart“.

die drei Wanderschleifen durch den 
„Sakko-Canyon“ zu den beliebtesten 
Routen. Für eine dazugehörige Einkehr 
findet sich in und um Leidersbach eine 
gut aufgestellte Gastronomie, die bei
gemütlicher Atmosphäre ein reichhal-
tiges regionales Angebot an Speisen 
und Getränken bereithält. Die Gemein-
de ist aber nicht nur bei Wanderern 
und Radlern beliebt, sondern auch für 
Nordic-Walking-Fans bestens geeig-
net. Vielfältige, gut markierte Wege in 
verschiedenen Längen führen durch 
Feld, Wald und Flur und laden dazu ein, 
die Natur auf sportliche Art zu erkunden. 
Die romantische Hügellandschaft mit 
Ausblicken bis in den Taunus schätzen 
die Sportler hier besonders!

Ebenso verfügt Leidersbach über 
eine sehr gute Verkehrsanbindung. In 
direkter Nähe zur A3 und der B 469 
gelegen, fährt man nur wenige Minuten 
bis nach Aschaffenburg und binnen 

Einweihung der Freizeitanlage im Ortsteil Roßbach mit tollem Blick über den Taunus. Ein Spaziergang durch die schöne Natur rund 

um den Ort lohnt sich zu allen Jahreszeiten.

So schön ist unser  
Versorgungsgebiet

Auch in der Frühjahrsausgabe des 
gasuf-Magazins 2016 stellen wir 
Ihnen wieder eine Gemeinde aus 
dem Versorgungsgebiet von gasuf 
vor. Freuen Sie sich dann auf ein 
Porträt über Amorbach. 

einer Stunde ist man mitten in der Main-
metropole Frankfurt. Nicht zuletzt durch 
die gute Lage haben sich über 300 
Gewerbetreibende im Ort angesiedelt. 
Zudem gibt es drei Kindergärten und 
eine Grund- und Mittelschule sowie eine 
private Kinderkrippe. 

Zuverlässige Erdgasversorgung 

Leidersbach ist seit 1991 an das Erd-
gasnetz angeschlossen, auch dieser 
Faktor trägt zur florierenden Wirtschaft 
und zur Lebensqualität in der Gemein-
de bei. Bei der Versorgung mit dem 
Energieträger vertraut die Gemeinde 
auf die Gasversorgung Unterfranken 
GmbH. Als Konzessionspartner beliefert 
gasuf bereits rund 200 private Haus-
halte und Gewerbebetriebe ebenso wie 
das Rathaus, die Mehrzweckhalle und 
die Kindergärten mit ca. 7,2 Millionen 
Kilowattstunden Erdgas pro Jahr.
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gasuf auf der Mainfrankenmesse
Erdgasversorger zieht positive Bilanz

Nützliche Fotos vom Eigenheim

Die Mainfrankenmesse, die in diesem 
Jahr vom 26. September bis 4. Ok-
tober stattfand, gilt als Wirtschafts-
schaufenster der Region. Auch die 
gasuf war mit einem Stand vertreten. 
Das Fazit des regionalen Versorgers 
fiel positiv aus – und das obwohl die 
Besucherzahlen leicht zurückgegan-
gen sind.

Insgesamt 96.000 Gäste besuchten in 
diesem Jahr die Regionalausstellung auf 
den Mainwiesen an der Friedensbrü-
cke in Würzburg. Das sind rund 6.000 
Besucher weniger als bei der letzten 
Messe, dennoch bleibt der Andrang auf 
hohem Niveau. Dies gilt auch für den 
Stand von gasuf. „Wir hatten viele Be-
sucher am Stand und können eine gute 
Bilanz ziehen“, sagt Harald Kullmer, der 
als Kundenberater von gasuf gemein-
sam mit weiteren Kollegen vor Ort war. 
Besonders viele Gäste kamen am ersten 
Messesonntag, dem 27. September, bei 

gutem Wetter auf das Gelände, und so 
war auch der gasuf-Stand gut besucht. 

Großes Interesse an  
Regionalprodukt

Die Messe bietet für gasuf die Möglich-
keit, sich als regionales Unternehmen vor-
zustellen, seine Angebote zu präsentieren 
und mit den Menschen ins Gespräch zu 
kommen. „Die Energieversorgung ist für 
Verbraucher ein wichtiges Thema und es 
haben sich sehr viele Besucher rund um 
die Versorgung mit Erdgas informiert“, 
sagt der Kundenberater. Ebenso stieß 
aufgrund des regionalen Bezugs auch 
„gasuf regioWÜ“ auf großes Interesse. 
Dieses Produkt mit einem hervorragenden 
Preis-Leistungs-Verhältnis hat das Unter-
nehmen ganz speziell für die Haushalte in 
Würzburg Stadt und Land konzipiert. „Wir 
haben auch viele positive Rückmeldungen 
von zufriedenen Kunden erhalten“, freut 
sich Harald Kullmer.

Die Anmeldekarte zur Thermografie- 
Aktion mit weiteren Informationen  
finden Sie auf Seite 11.

Am ersten Messesonntag herrschte am Stand 

von gasuf besonders viel Andrang.

Kundenberater Harald Kullmer (links) sowie 

Ulrike Keim von gasuf im Gespräch mit  

interessierten Besuchern. 

Wenn die Heizkosten trotz Energie-
sparen und moderner Heizanlage 
ungewöhnlich hoch sind, kann das 
unter anderem an der Bausubstanz 
liegen. „Es gibt Wohnhäuser, da wird 
buchstäblich zum Fenster hinaus 
geheizt“, weiß Matthias Förster, 
Leiter der Abteilung Wärme und 
Regenerative Energien bei gasuf. 
„Grund dafür können undichte Fen-
ster oder Türen sowie Stellen mit 
mangelhafter bis nicht vorhandener 
Dämmung sein.“ Die Folge sind 
sogenannte Wärmebrücken, also 
Bereiche, durch die Wärme schneller 
nach außen dringt als an anderen 
Stellen des Gebäudes. 

Mit einer Thermografie lassen sich 
solche Schwachstellen zuverlässig 
erkennen. Im geheizten Zustand und 
bei geschlossenen Fenstern wird das 
Haus mit einer Infrarotkamera rund-
um fotografiert. Die Farbgebung auf 
den Fotos zeigt, wo das Gebäude gut 
abgedichtet ist und wo die Wände, 

Fenster oder Türen Wärme rascher ent-
weichen lassen. 

„Eine Thermografie ist nicht nur dann 
sinnvoll, wenn Hausbesitzer den Ein-
druck haben, es gehe zu viel Energie 
verloren, sondern auch dann, wenn eine 
energetische Sanierung geplant ist“, 
sagt Matthias Förster. „So kann man 
vorab ganz genau prüfen, an welchen 
Stellen welche Maßnahmen wirklich 
sinnvoll sind.“ Ebenso lässt sich nach 
Abschluss der Sanierungsarbeiten 
durch die Infrarotaufnahmen genau 
feststellen, ob und in welchem Maß die 
Sanierungsarbeiten Wirksamkeit zeigen. 

Thermografie-Aktion von gasuf 
im Februar 2016

Zu Beginn des neuen Jahres führt die 
Gasversorgung Unterfranken GmbH 
deshalb wieder die Thermografie-
Aktion für Eigenheimbesitzer durch. Das 
Angebot besteht insgesamt aus sechs 
Infrarotaufnahmen des Hauses mit 

genauen Erläuterungen. Auf Basis der 
Fotos gibt es zudem Empfehlungen zur 
Behebung möglicher Schwachstellen 
sowie Hinweise zur neuen Energieein-
sparverordnung. Kunden von gasuf er-
halten das Paket zum Preis von 90 Euro 
(inkl. MwSt). Nichtkunden zahlen für die 
Thermografie 115 Euro (inkl. MwSt.). 

Eine Anmeldung ist noch bis zum 
31. 12. 2015 möglich.
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er dem Gebäude 
eine Effizienz-
klasse zu. Beide 
Ausweisvarianten 
haben zehn Jahre 
Gültigkeit und können 
nur von einem zertifi-
zierten Energieberater 
ausgestellt werden. 

Seit Kurzem bietet auch 
gasuf den Verbrauchsaus-
weis an. „Der Energieausweis, der den 
Verbrauch angibt, erfüllt beim Großteil 
des Gebäudebestandes die gesetz-
lichen Bedingungen und ist deutlich 
günstiger als der Bedarfsausweis“, 
sagt Uwe Meyer, Energieberater bei 
gasuf. Denn der Gebäudeeigentümer 
muss dafür lediglich ein Bestellformu-
lar samt Fragebogen ausfüllen und an 
gasuf zurücksenden. Die Daten werden 
anschließend von zertifizierten Experten 
ausgewertet und bereits nach ca. einer 
Woche wird der Ausweis dem Bestel-
ler per Post zugeschickt. „Neben der 
schnellen und zuverlässigen Bearbei-
tung der Daten profitieren Interessen-
ten bei gasuf auch von persönlichen 
Ansprechpartnern und einer professio-
nellen Beratung“, so der Energieberater. 
Ein Bedarfsausweis für eine Immobilie 
ist über die gasuf auf Anfrage ebenfalls 
erhältlich. 
 
Übrigens: Wer bereits Kunde der gasuf 
ist, erhält den Verbrauchsausweis der 
gasuf mit Preisvorteil für 89 Euro (inkl. 

Energieausweis

Immobilienbesitzer müssen bei 
Verkauf oder Vermietung von Wohn-
gebäuden einen Energieausweis 
vorlegen. Das sieht die aktuelle Ener-
gieeinsparverordnung (EnEV) seit Mai 
letzten Jahres vor. Den Verbrauchs-
ausweis kann man nun auch bei der 
Gasversorgung Unterfranken GmbH 
bestellen. 

Der Energieausweis ermöglicht es, 
Gebäude in puncto Energieverbrauch 
miteinander zu vergleichen. Dadurch gibt 
er nicht nur Käufern und Mietern eine 
wichtige Auskunft, sondern dient auch 
als Grundlage für mögliche energetische 
Sanierungen. Gleichzeitig soll mit ihm 
ein Anreiz geschaffen werden, die  
Energieeffizienz der Immobilie zu 
verbessern und den Ausstoß von CO2 
zu senken. Für Bestandsbauten gibt es 
zwei Varianten: zum einen den Bedarfs-
ausweis, der den Energiebedarf der 
Immobilie abbildet. Grundlage dafür ist 
eine genaue Analyse der Gebäudedaten. 
Er ist Pflicht für Gebäude mit bis zu vier 
Wohneinheiten, die vor 1978 errichtet 
wurden. Für Neubauten sind bereits seit 
2002 Bedarfsausweise vorgeschrieben. 

Verbrauchsauweis schnell und 
einfach 

Die zweite Variante ist der Verbrauchs-
ausweis. Basierend auf den Daten der 
Vorjahre gibt er den jährlichen Energie-
verbrauch pro Quadratmeter Nutzfläche 
an. Ähnlich wie bei Elektrogeräten weist 

Energieausweise nun auch von gasuf
Nachweis über Energieverbrauch im Wohngebäude vom zertifizierten Fachmann

Wer wir sind:

Wir sind immer für Sie da:

Telefon:
0931 2794-3

E-Mail: 
vertrieb@gasuf.de
energieberatung@gasuf.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 8.00 – 16.00 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Störungsdienst: 
0941 28 00 33 55

1964 gegründet, liefert die Gasver-
sorgung Unterfranken GmbH (gasuf) 
mit Hauptsitz in Würzburg und 95 
Mitarbeitern heute Erdgas in 72 Städte 
und Gemeinden in den Landkreisen 
Würzburg, Miltenberg, Aschaffen-
burg, Main-Spessart, Bad Kissingen, 
Kitzingen, Haßberge und Schweinfurt. 
Knapp 29.000 Kunden sind an ein 
Leitungsnetz von über 1.600 km Länge 
angeschlossen und werden jährlich mit 
rund 1.300 Millionen kWh Gas versorgt. 
Neben Privathaushalten und Industrie-
kunden beliefert gasuf auch Wärme-
Anlagen und betreibt zwei Erdgastank-
stellen in ihrem Versorgungsgebiet.

MwSt.). Interessenten, die nicht zu den 
Kunden des regionalen Erdgasversor-
gers zählen, können das Dokument für 
99 Euro (inkl. MwSt.) anfordern. 

Das Bestellformular für 
den Energieausweis 

steht unter www.
gasuf.de in der 
Rubrik „Service-

Center“/„Infos & Down-
loads“ zum Download bereit. Die 
Formulare können aber 
auch über die Telefon-
nummer 0931 2794-3 bei 
gasuf direkt angefordert 
werden.
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Rund ums Weihnachtsfest bieten die 
Städte und Gemeinden in Unterfranken 
eine Vielzahl an Veranstaltungen an. 
Im Folgenden finden Sie eine kleine 
Auswahl aus dem Versorgungs- 
gebiet der gasuf. 

Adventskalender-Dorf in  
Erlenbach 

Seit dem 1. Dezember hat sich der Giebel 
des Erlenbacher Rathauses in einen 
Riesen-Adventskalender verwandelt. 
Zusammen mit den umstehenden Buden 
im gleichen Stil bildet er das „Riesen-Ad-
ventskalender-Dorf“, das weihnachtlichen 
Charme versprüht. Jeden Abend füllt sich 
das Dorf mit mehreren Hundert Menschen, 
denn um 18 Uhr wird vom Weihnachts-
mann ein Türchen am Kalender geöffnet. 
Dahinter verbergen sich häufig kleine Ge-
schenke, die unter den Besuchern verlost 
werden, und täglich ein Event auf der Büh-
ne vor dem Rathaus. Möglich werden diese 
besonderen Inhalte durch das Engagement 
von 24 verschiedenen Firmen in und um 
Erlenbach. Auch die gasuf ist dabei. Der 
regionale Versorger sponsort das Türchen 
am 15. Dezember. Auch dann wird es klei-
ne Präsente geben. Außerdem werden die 
„Hutzelgründer Grawallschochdeln“ auf-
treten und die Besucher mit Gugge-Musik 
begeistern. Mit im Gepäck hat gasuf auch 
die Wärmebank, die frierenden Besuchern 
einen wohlig warmen Sitzplatz bietet.

Advents- und Weihnachts- 
konzerte in Leidersbach

In Leidersbach, das wir im Ortsporträt 
vorgestellt haben, kommen in den näch-
sten Tagen insbesondere Musikliebhaber 
auf ihre Kosten. Denn es finden gleich 
drei Konzerte statt: 
  13. Dezember 2015: Adventskon-
zert des Sängerbundes Ebersbach 
zusammen mit den „Chorwürmchen“ 
in der Kirche St. Barbara

  19. Dezember 2015: Mühlenweih-
nacht mit dem Musikverein „Lyra“ 
Ebersbach in der Ungeheuersmühle

  20. Dezember 2015: Adventskonzert 
mit den Volkersbrunner Musikanten 
in der Kirche St. Rochus in Volkers-
brunn.

 Ihre Vorteile bei einer Infrarotthermografie:  
	 	•		Aufzeigen	von	Wärmebrücken	und	Wärmeverlusten	
	 	•		Erkennen	von	Durchfeuchtungen	bzw.	Leckagen	
	 	•		Aufzeigen	von	undichten	Türen	und	Fenstern	

 Unser Angebot für Sie:  
	 	•		Mindestens	sechs	Außenaufnahmen	Ihres	Hauses	
   mit einer Infrarotkamera 
	 	•		Erläuterungen	zu	Ihren	Infrarotbildern	
	 	•		Tipps	zur	Behebung	möglicher	Schwachstellen	
	 	•		Hinweise	für	Gebäudeeigentümer	zur	neuen	
   Energieeinsparverordnung

 Vier Schritte zu Ihrem Infrarotbilder-Paket:  
 1.  Bestellkarte absenden   
 2. Wir teilen Ihnen den Fototermin fünf Tage vorher mit. 
 3. Am Tag der Aufnahmen muss Ihr Haus gleichmäßig 
   beheizt, alle Fenster müssen geschlossen und alle
	 		 Rollläden	geöffnet	sein.		
 4.  Ihr Infrarotbilder-Paket mit Infobroschüre und die 
   Rechnung erhalten Sie etwa zwei Wochen nach 
   dem Aufnahmetermin. 

Ich	beauftrage	Sie	zur	Lieferung	des	Infrarotbilder-
Pakets	mit	Infobroschüre	zum	Preis	(inkl.	MwSt.)	von:

  90,-	Euro	für	Kunden	der	Gasversorgung	Unterfranken	GmbH

 115,- Euro für Nichtkunden 

Porto zahlt
Gasversorgung
Unterfranken	

GmbH

Gasversorgung	Unterfranken	GmbH
Nürnberger Straße 125
97076 Würzburg

 Rechnungsadresse: 

 Objektanschrift: 

Vor- und Nachname

Straße

PLZ

E-Mail-Adresse für Termininformation (falls vorhanden)

Ort

Nr.

Straße Nr.

PLZ Ort

Telefonnummer für weitere Absprachen 

Datum Unterschrift

Damit man es im Winter zu Hause 
schön warm und gemütlich hat, 
schaltet man die Heizung an. Dafür 
benötigt man Energie – zum Bei-
spiel in Form von Gas, Öl oder Holz. 
Doch da alle Häuser unterschied-
lich sind, wird eine unterschiedliche 
Menge an Energie benötigt, um die 
Zimmer warm zu bekommen. Bei 
Altbauten kann das zum Beispiel 
daran liegen, dass Wärme durch 
undichte Fenster oder mangelhaft 
gedämmte Wände verloren geht. 
Dadurch wird aber sehr viel Energie 
verschwendet und das kostet nicht 

Warum braucht ein Haus einen Ausweis?

nur mehr Geld, sondern kann auch 
unserem Klima schaden. 

Wer ein Haus kaufen oder mieten möch-
te, will also wissen, ob das Gebäude viel 
Wärme und damit Energie benötigt oder 
nicht. Darum bekommt jedes Haus ei-
nen eigenen Ausweis, den sogenannten 
Energieausweis. Diesen gibt es in zwei 
Varianten. Eine gibt Auskunft darüber, 
ob in dem Gebäude viel oder wenig 
Energie verbraucht wird. Die zweite Va-
riante des Ausweises für Häuser, die nur 
bei älteren Gebäuden nötig ist, verrät 
sogar, warum ein Haus beim Heizen viel 

Kinderecke

oder wenig Energie benötigt. Darüber 
hinaus hilft dieser Ausweis herauszu-
finden, an welchen Stellen das Haus 
vielleicht saniert werden muss, 
damit die Wärme im Inneren 
bleibt. 
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Weihnachtliches Leidersbach. 

Volkacher Winterzauber 

Wer denkt, nach Weihnachten und 
Silvester wird es in Unterfranken erst 
einmal ruhig, der kennt den Volkacher 
Winterzauber noch nicht. Vom 1. bis zum 
6. Januar 2016 bietet die Stadt an der 
Mainschleife auf dem Marktplatz Musik 
und Spaß für Jung und Alt. Die Basis 
des Volkacher Winterzaubers bildet ein 
malerisches Winterdorf mit Speise- und 
Glühwein-Ständen, einer Bühne, einem 
nostalgischen Spieleland für kleine Be-
sucher, Lagerfeuerstellen fürs Stockbrot-
backen und einem Karussell. Jeden Tag 
ab 15 Uhr gibt es verschiedene Aktionen 
für die ganze Familie und ab 17 Uhr wer-
den die Gäste mit Livemusik unterhalten. 
Übrigens: Auch in Volkach trägt gasuf 
zum Gelingen des Winterspektakels bei 
und stellt die Wärmebank zur Verfügung.

Unterfranken bezaubert auch im Winter 
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 Ihre Vorteile bei einer Infrarotthermografie:  
	 	•		Aufzeigen	von	Wärmebrücken	und	Wärmeverlusten	
	 	•		Erkennen	von	Durchfeuchtungen	bzw.	Leckagen	
	 	•		Aufzeigen	von	undichten	Türen	und	Fenstern	

 Unser Angebot für Sie:  
	 	•		Mindestens	sechs	Außenaufnahmen	Ihres	Hauses	
   mit einer Infrarotkamera 
	 	•		Erläuterungen	zu	Ihren	Infrarotbildern	
	 	•		Tipps	zur	Behebung	möglicher	Schwachstellen	
	 	•		Hinweise	für	Gebäudeeigentümer	zur	neuen	
   Energieeinsparverordnung

 Vier Schritte zu Ihrem Infrarotbilder-Paket:  
 1.  Bestellkarte absenden   
 2. Wir teilen Ihnen den Fototermin fünf Tage vorher mit. 
 3. Am Tag der Aufnahmen muss Ihr Haus gleichmäßig 
   beheizt, alle Fenster müssen geschlossen und alle
	 		 Rollläden	geöffnet	sein.		
 4.  Ihr Infrarotbilder-Paket mit Infobroschüre und die 
   Rechnung erhalten Sie etwa zwei Wochen nach 
   dem Aufnahmetermin. 

Ich	beauftrage	Sie	zur	Lieferung	des	Infrarotbilder-
Pakets	mit	Infobroschüre	zum	Preis	(inkl.	MwSt.)	von:

  90,-	Euro	für	Kunden	der	Gasversorgung	Unterfranken	GmbH

 115,- Euro für Nichtkunden 

Porto zahlt
Gasversorgung
Unterfranken	

GmbH

Gasversorgung	Unterfranken	GmbH
Nürnberger Straße 125
97076 Würzburg

 Rechnungsadresse: 

 Objektanschrift: 

Vor- und Nachname

Straße

PLZ

E-Mail-Adresse für Termininformation (falls vorhanden)

Ort

Nr.

Straße Nr.

PLZ Ort

Telefonnummer für weitere Absprachen 

Datum Unterschrift

Sparsamer Kofferraumkünstler
Audi stellt neuen A4 Avant g-tron vor

Im Erdgasbetrieb kommt der A4 Avant g-tron rund 500 Kilometer weit. Die 25-Liter-Benzin-Reserve reicht für weitere 450 Kilometer.
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Der Audi A4 Avant gehört zu den 
absatzstärksten Modellen aus Ingol-
stadt. Bei Familien und Flottenbetrei-
bern steht der sportliche Kombi hoch 
im Kurs, denn er ist leistungsstark, 
geräumig und sparsam zugleich. Die 
Erdgasvariante, die für Ende 2016 
angekündigt ist, hat Autofahrern noch 
mehr zu bieten. 

Wer künftig mit dem Audi A4 Avant 
g-tron zur Arbeit pendelt oder Kunden 
besucht, wird sich vor allem über dessen 
Effizienz freuen: Laut Herstellerangaben 
soll das Erdgasmodell auf 100 Kilometer 
mit nur 4 Kilogramm Erdgas auskom-
men. Das entspricht Tankkosten von 
lediglich 4,40 Euro*. Die CO2-Emissionen 
bewegen sich unter 100 Gramm pro 
Kilometer. Werte, die nicht nur Fuhrpark-
manager, sondern auch Vielfahrer über-
zeugen dürften. Denn neben niedrigen 
Betriebskosten versprechen sie auch 
Vergünstigungen bei der Kfz-Steuer. 

Hohe Effizienz, weniger Gewicht 
und viel Platz 

Seine hohe Effizienz hat der Erdgas-
kombi einem von Audi neu entwickelten 
2.0-TFSI-Motor zu verdanken. Das 
Turboaggregat leistet 170 PS und 
ein maximales Drehmoment von 270 
Newtonmeter. Für den Gasbetrieb 
wurden die Kolben und Ventile 
extra angepasst: Je 
nach der vom Fah-
rer angeforderten 
Kraft wird der 
Druck elektro-
nisch auf fünf 
bis zehn bar 
heruntergeregelt. 

An den Erdgastanks hat der Automobil-
hersteller ebenfalls gefeilt. Sie bestehen 
nicht mehr aus Stahl, sondern aus 
Leichtbaumaterialien, unter anderem 
glasfaserverstärktem Kunststoff (GFK). 

Das macht die Gasbehälter, in die rund 
19 Kilogramm Kraftstoff passen, leichter 
und beständiger. Verbaut sind sie so 
platzsparend, dass das großzügige Kof-
ferraumvolumen des Avant – bis auf die 
Reserveradmulde – vollständig erhalten 
bleibt. Bei umgeklappten Sitzen liegt es 

bei circa 1.500 Litern.

Der Einstiegs-
preis für den 
Audi A4 Avant 
g-tron ist noch 
nicht bekannt. 

Doch fest steht 
schon jetzt, dass die 

Auswahl an Assistenzsyste-
men auf Oberklasseniveau rangiert. 

Wer das maximale Sicherheitspotenzial 
ausschöpfen will, muss gut 4.000 Euro 
investieren.

*  Preis für ein Kilogramm Erdgas im Bundesdurch-

schnitt (Stand: Jahresdurchschnitt 2014): 1,10 Euro
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Wenn es um Wärmeversorgungs- 
anlagen geht, ist Christian Derr 
Fachmann. Denn er ist gelernter 
Zentralheizungs- und Lüftungsbauer 
sowie staatlich geprüfter Techniker. 
Seit Juli 2011 verstärkt er das gasuf-
Team. Im Interview gibt er einen 
kleinen Einblick in seine Tätigkeit 
und verrät zudem, was den Bahnhof 
in seinem Heimatort so besonders 
macht. 

Sie sind Teil der Abteilung Wärme und 
Regenerative Energien. Können Sie 
uns etwas über Ihre Tätigkeit erzählen? 

Christian Derr: Die Kernaufgaben 
bestehen darin, moderne und umwelt-
schonende Wärmeversorgungsanla-
gen zu planen und zu betreiben. Auch 
übernehmen wir die Bauleitung der 
Installationsarbeiten. Das kann bei-
spielsweise ein BHKW in Verbindung 
mit Erdgasbrennwerttechnik für eine 
einzelne Immobilie sein. Darunter fallen 
aber auch Anlagen, die über ein Fern-
wärmenetz eine Vielzahl an Gebäuden 
mit Wärme versorgen können. Deshalb 
gestaltet sich meine Arbeit sehr ab-
wechslungsreich. Ich bin im Büro tätig, 
aber ebenso vor Ort bei den Anlagen 
und komme dadurch häufig ganz direkt 
mit unseren Kunden in Kontakt. 
 

Christian Derr
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Irrtum oder Druckfehler vorbehalten.

Intelligente Wärmeversorgung für die Region

Unsere Mitarbeiter

gasuf definiert sich als regionales 
Versorgungsunternehmen für Unter-
franken. Auch Sie sind Unterfranke, 
allerdings hat Ihr Heimatort eine 
Besonderheit. Können Sie uns mehr 
darüber erzählen? 

C. Derr: Ich wohne in Gaubüttelbrunn, 
das ist ein Ortsteil der Gemeinde Kirch-
heim. Eine Besonderheit ist, dass der 
Ort in Unterfranken und damit in Bayern 
liegt. Der Bahnhof jedoch befindet sich 
bereits auf dem Gebiet von Baden-
Württemberg. Eine weitere Besonder-
heit der Gemeinde ist der Abbau von 
Muschelkalk. Daraus sind nicht nur 
zahlreiche Skulpturen und Bauten in 
der Region erreichtet, sondern auch 
beim Bau des Olympiastadions in Berlin 
wurde dieser besonders witterungsbe-
ständige Stein mit verwendet.

Der Winter steht vor der Tür: Wie wird 
bei Ihnen privat geheizt? 

C. Derr: Leider ist unser Ort nicht an 
das Erdgasnetz angeschlossen. Des-
halb heizen wir privat mit Holz, Öl und 
einer solarthermischen Anlage. 

Infrarotaufnahmen Ihres Hauses im 
Außenbereich geben wertvolle Hinweise 
auf mangelhafte Wärmeisolierung oder 
Wärmebrücken. Wir zeigen die Schwachstellen 
auf und geben Tipps zur Beseitigung.

Interessiert? 
Einfach Bestellkarte ausfüllen und bis zum 
31.12.2015 zurücksenden.
 
Haben Sie noch Fragen? 
Rufen Sie uns gerne an unter
0931 2794-439.

Durchführungszeitraum für den Fototermin: 
Februar 2016

Wissen Sie, 
wo Ihre Wärme bleibt?
Infrarotbilder Ihres Hauses

Für unsere Kunden zum 

Aktionspreis von 
90,- Euro
für Nichtkunden 115,- Euro


